
 

Kräuterweihe Pfarrei St. Stephanus Massing 

 

Brauchtum und Tradition werden mit 
dem Gottesdienst am 15. August in der 
Pfarrei St. Stephanus in Massing 
gleichermaßen gepflegt. Traditionell 
findet dieser Gottesdienst in der 
Wallfahrtskirche in Anzenberg statt. In 
diesem Jahr, geschuldet der im Moment 
laufenden Außenrenovierung, wurde 
der Gottesdienst in die Pfarrkirche verlegt. 

Eine lange Tradition in der Pfarrei wurde auch in diesem Jahr von Pfarrmesnerin Christine 
Hölzl wieder organisiert. Mit einer großen Anzahl an Helferinnen wurden wieder 
Kräuterbuschen gebunden und vor bzw. nach dem Gottesdienst gegen eine Spende 
angeboten. Der Erlös wird auch im kommenden Jahr wieder für den Blumenschmuck in 
der Pfarrkirche und Marktkapelle verwendet. 

Der Brauch hält sich seit nun schon seit mehr als 40 Jahren. Damals war es Mesnerin 
Anneliese Hüttner, die mit Unterstützung vieler fleißiger Hände von Frauen aus dem 
katholischen Frauenbund Kräuterbuschen band und den Erlös für den Blumenschmuck 
verwendete. 

Brauchtumspflege ist die Hauptaufgabe des Trachentenverein D´Rottaler aus Massing. 
Dass sich dies auch im christlichen Bereich fortsetzt, beweist die Trachtlerfamilie jährlich 
am 15. August. In den Fürbitten, vorgetragen von Gertraud Römmelsberger, wurde auch 
um die Unterstützung des Herrgottes gebeten, das Brauchtum weiterhin aufrecht 
erhalten zu können. 

Neben drei Ministranten wurde auch das Lektorenamt von Mitgliedern des 
Trachtenvereins übernommen.  

Die Feier der Eucharistie lag in den Händen von Pfarrvikar Pater 
Josef Walesczuk. In seiner Begrüßung wies er darauf hin, dass der 
Brauch der Kräuterweihe bereits seit mehr als 1000 Jahren 
bestehe. Nachweißlich wurden bereits im 9. Jahrhundert Kräuter 
und deren Heilkraft gesegnet. 

Trotz der sommerlichen Temperaturen bereits am frühen 
Vormittag, war der Gottesdienst sehr gut besucht. Pater Josef 
bedankte sich zum Schluss bei allen Besuchern des 
Gottesdienstes, beim Trachtenverein für die Gestaltung und bei 



allen freiwilligen Helferinnen, die Christine Hölzl unterstützt hatten. Neben der 
Sprecherin des Pfarrgemeinderates, Martina Girgnhuber, waren Marianne Auer, Christl 
Geis, Anni Gratzl, Anni Limbacher, Marianne Grötzinger, Angela Steinberger,  Cily 
Zellhuber und Lisa Trager behilflich. 

Trachtlervorstand Roland Plettrichs bedankte sich zum Schluss bei allen 
Gottesdienstbesuchern und Pater Josef. Das obligatorische Gruppenbild des 
Trachtenvereins am Feldkreuz neben der Wallfahrtskirche durfte auch in diesem Jahr 
natürlich nicht fehlen. 

Pater Josef sprach zum Ende des Gottesdienstes die Einladung für das am kommenden 
Sonntag, 23. August, stattfindende Pfarrfest aus. Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst im Pfarrgarten. Für ausreichend Schatten ist gesorgt. 


